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Drei Jahre mussten die TG Herford Leichtathletik-"Senioren" Jamie Hodgson und Peter 
Sjoerds coronabedingt darauf warten, um wieder mit den Aktiven der LG Lage Detmold 
Bad Salzuflen und der LG Lippe Süd als Startgemeinschaft Ostwestfalen-Lippe beim Finale 
der Deutschen Team-Meisterschaften an den Start gehen zu können.  
Dafür qualifizieren sich je Altersklasse die acht besten Teams aus ganz Deutschland. 
Obwohl einige Aktive der Startgemeinschaft OWL eigentlich höheren Altersklassen 
angehören, richtet sich die Startklasse des Team nach dem jüngsten Athleten. Für unser 
Team war das dann die Klasse M40. 
Bei diesem Wettkampf müssen insgesamt sieben Einzeldisziplinen (100m, 800m 3000m, 
Kugel, Diskus, Weit Hoch) und die 4x 100m Staffel besetzt werden. Es werden für das 
Team-Ergebnis je Disziplin zwei Aktive gewertet.  
Den Anfang machte TGH´ler Peter Sjoerds mit dem Diskus und sehr guten 35,35m (Michael 
Striewe 31,43m).  Cord-Henrik Eickmeier spulte dann die 800m in 2:10,68 min herunter 
(Stefan Fromme 2:25,16 min). Im Hochsprung schafften Thorsten Schäfers 1,55m und 
Guido Mertens 1,50m. Als Zwischenstand fand man sich auf einmal in der Spitzengruppe 
wieder. Dann ging es mit Kugelstoß weiter. Über seine 11,13m war Peter Sjoerds dann 
aber doch etwas enttäuscht, da die 7,25 kg schwere Kugel beim Einstoßen über einen 
Meter weiter geflogen war.  Also musste Jamie Hodgson als zweiter TGH Athlet versuchen 
über 100m viele Punkte zu sammeln. Mit einer Zeit von 12,82s (Cord-Henrik Eickmeier 
13,64s) gelang das auch. Nach dem Weitsprung von Thorsten Schäfers mit 4,86 m und 
Joachim Liebig 4,74m lag das Team dann überraschend auf Bronzekurs. Über die letzten 
beiden Disziplinen wurde dann noch mal richtig Gas gegeben. Stefan Fromme lief nach 
3000m in 10:36,19min (Cord-Henrik Eickmeier 10:55,51min) durchs Ziel. Die 4x 100m-
Staffel machte dann "den Sack" mit 52,58s zu.  
Mit berechtigtem Stolz nahmen dann alle die Bronzemedaille hinter LG Kindelsberg-
Kreuztal und der LG Stadtwerke München bei der Siegerehrung entgegen. 

 


